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 Treffpunkt Demenz 
 

in der Anlaufstelle Nachbarschaft Gaarden in der Preetzer Str. 35 in Kiel 
3. Quartal 2024 

 

Bitte gerne anmelden zu den Veranstaltungen! 
 

 

Montag,          Wohn-Pflege-Gemeinschaften – Zukunft der Pflege  
08.07.2024                          15.00 – ca. 17.00 Uhr  
 

Wer möchte nicht auch bei Pflege- und Unterstützungsbedarf in seiner vertrauten Umgebung 
wohnen bleiben? Seit mehreren Jahren werden ambulante Wohn-Pflege-Gemeinschaften 
überall im Land gegründet und bieten eine gute Möglichkeit in Gemeinschaft den Alltag zu 
gestalten und zu leben.  

- Wie ist eine ambulant begleitete Wohn-Pflege-Gemeinschaft aufgebaut?  
- Welche Anforderungen an die Wohnung gibt es?  
- Welche Rolle, Einflussmöglichkeiten und Aufgaben haben die Angehörigen? 
- Wie wird das finanziert? 
- Wie wird der Alltag gestaltet und organisiert? 
- An wen kann ich mich wenden, wenn ich solche Wohn-Pflege-Gemeinschaft gründen 

will?  
Auf diese und weitere Fragen wird der Referent an diesem Nachmittag Antworten geben. 
 

Referent:      Bastian Bech,  
                     KIWA - Koordinationsstelle für innovative Wohn- und Pflegeformen im Alter  
                                 und für Menschen mit Assistenzbedarf 

 

Montag,   „Autofahren und Demenz – Was Betroffene, Angehörige  
12.08.2024                           und Ärzte tun können!“       15.00 – ca. 17.00 Uhr                                                
 

Auto zu fahren bedeutet für viele Menschen Freiheit und Unabhängigkeit und ist oftmals 
erforderlich um am alttäglichen und gesellschaftlichen Leben teilhaben zu können. Auto fahren 
bedeutet aber auch eine große Verantwortung für sich selbst, den Mitfahrenden und andere 
Teilnehmer*innen im Straßen-verkehr. Was passiert aber, wenn mit zunehmendem Alter das 
Seh- und Hörvermögen abnimmt, die Reaktionsfähigkeit nachlässt und eine mögliche 
demenzielle Veränderung die Fahrtauglichkeit zusätzlich einschränkt. Welche Verpflichtungen 
haben Fahrzeughalter*innen und Angehörige? Wie kann ich meine Fahrtauglichkeit 
überprüfen? Wie spreche ich das Thema an und wie sieht die rechtliche Lage aus? Antworten 
darauf und praktische Tipps gibt es im Vortrag. 

 

Referentin:   Antje Holst, Kompetenzzentrum Demenz in Schleswig-Holstein 

 

Montag,            Kein Vortrag! Stattdessen am 11.09.2024 im Bürgerhaus  
09.09.2024  Kronshagen „Diagnostik und Behandlung der Demenz“  
                           (Extraeinladung erfolgt zeitnah)                             
 

Während und nach den Vorträgen ist Gelegenheit, Fragen zu stellen und sich auszutauschen. 
Herzlich eingeladen sind alle, die Interesse haben, sich zu informieren.       
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